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Werkstoffe und Strukturen
Neues Verfahren zum Erzeugen dünner Schichten

Der Schwerpunkt der Forschung lag auf ver-
schiedene Formen von amorphen Kohlen-
stoff (a-C) und dotiertem amorphen Kohlen-
stoff (a-C: X).
Vor der Abscheidung wurde die Vakuumkam-
mer auf 5 x 10-4 Pa mittels Drehschieber- 
und Turbomolekularpumpen evakuiert. Um  
äußerste Sauberkeit und hervorragende An-
haftung der Beschichtungen zu erreichen, 
wurden die Proben vor der Abscheidung mit-
tels RF Plasma-Ätzen geeinigt.
Im Falle von Polyamid (PA) und Polybutylen-
terephthalat (PBT), die zumeist für diese Stu-
die verwendet wurden, konnte eine Schicht-
haftung festgestellt werden (> 14 MPa), die 
über der Festigkeit des Substratmaterials 
liegt.
Für die Analyse der Zusammensetzung und 
Eigenschaften der Beschichtungen wurde 
auf ein breites Spektrum von Methoden, wie 
AFM, ERD, RBS, SAW, SEM, EDX und XPS 
(alle ex-situ) zurückgegriffen. Die Schichten 
bewiesen ausgezeichnete Verschleißfestig-
keit in Langzeit-Reibuntersuchungen (168 h). 
Der Reibwert gegen ultra-hochmolekulare 
Polyethylen Gleitschienen (PE-UHMW) be-
trägt etwa 0,20 (für flache Proben, Pressung 
ca. 0,1 MPa) oder 0,15 (beschichteten Stahl-
kugeln, Pressung ca. 5 MPa). 
Derzeitige Bemühungen konzentrieren sich 
auf die Untersuchung von dotierten amor-
phen Kohlenstoffschichten a-C: X (X = Flu-
or, Silizium, Bor) mit optimierter Oberflä-
chenenergie. Diese Schichten werden als 
vielversprechend für die weitere Reduktion 
des Reibungskoeffizienten, insbesondere 
bei niedrigen Flächenpressungen, erachtet.

Kohlenstoffbasierte, dünne 
Schichten zur Optimierung 
von polymeren Oberflächen
Das Ziel dieses Forschungsprojektes ist es 
den Reibungskoeffizienten zu reduzieren, 
die Lebensdauer zu erhöhen sowie die Be-
lastungsgrenzen von Kunststoffbauteilen für 
fördertechnische Anwendungen zu erweitern. 
Dieser Zweck soll vor allem durch die An-
wendung von verschleißfesten und reibungs-
armen Beschichtungen auf Basis von amor-
phem Kohlenstoff erreicht werden.
Der Beschichtungsprozess wurde unter Ver-
wendung des Magnetronsputterns (MS) und 
der gefilterten kathodischen Vakuum-Licht-
bogen-Verdampfung (FCVA) durchgeführt. 
Um die gewünschten Eigenschaften der Be-
schichtungen zu erreichen, wurden Sput-
tertarget Materialien, Gasgemische und Bias-
Spannungen während der Untersuchungen 
variiert.
Um komplexere Strukturen und Zusammenset-
zung der Beschichtung zu erhalten ermöglicht 
die Konfiguration der Beschichtungsanlage  
(s. Bild) sequentielle und/oder kombinierte Ab-
scheidungen aus verschiedenen Quellen.


